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1) Stipendien 
Stipendien der wissenschaftlichen Doktoratsschule 

Für Studierende im PhD-Studium besteht im ersten Studienjahr die Möglichkeit, ein Stipendium zu be- 
antragen. Die Stipendien werden auf Vorschlag des*der Leiter*in der DS_PhD durch das für Wissenschaft und 
Forschung zuständige Rektoratsmitglied vergeben und grundsätzlich semesterweise gewährt. Anträge sind an 
den*die Leiter*in der DS_PhD zu richten. Für die Auswahl gelten folgende Prinzipien: 

• Bewerber*in befindet sich im 1. oder 2. Semester des PhD-Studiums 
• überdurchschnittliches Projekt hinsichtlich Themenstellung und persönlichen Voraussetzungen 
• soziale Bedürftigkeit (z. B. keine Anbindung an Drittmittelprojekt, kein anderweitiges Stipendium, 

keine umfangreichere Erwerbstätigkeit) 
 

Gender-Dissertationsstipendien 
Die Kunstuniversität Graz vergibt Stipendien für künstlerisch-wissenschaftliche oder wissenschaftliche 
Dissertationsvorhaben in der musik- oder theaterwissenschaftlichen Genderforschung bzw. mit einem 
genderorientierten Schwerpunkt in der Entwicklung und Erschließung der Künste. Die Stipendien à 
monatlich € 606 werden für ein Studienjahr vergeben. Bei erfolgreicher Absolvierung des ersten Jahres ist 
nach Maßgabe der verfügbaren finanziellen Mittel eine Verlängerung möglich. Informationen zu den 
Voraussetzungen und der Bewerbung finden Sie unter: 
https://genderforschung.kug.ac.at/gleichstellung/frauenfoerderung-und-gleichstellung/ausschreibung-
genderdoktoratsstipendien/ 

 

2) Universitätsassistent*innen-Stellen 
Für Studierende nach dem 1. Studienjahr können Univ.-Ass.-Stellen mit einer Laufzeit von bis zu drei Jahren 
ausgeschrieben werden. Auswahlkriterien sind u .a.: 

• erfolgreiche Absolvierung der Pflicht-Lehrveranstaltungen 

• überzeugender Fortschrittsbericht im Rahmen des Doktorand*innen-Forums sowie exzellente 
Zwischenevaluierung 

 

3) Reisekostenzuschüsse 
Die Reisekostenzuschüsse der wissenschaftlichen Doktoratsschule sind ein Instrument der 
Nachwuchsförderung. 
 
Wer kann ansuchen? 
PhD-Studierende der KUG.  
 
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 
Voraussetzung für die Zuerkennung eines Reisekostenzuschusses ist allgemein ein „Good Standing“ des/der 
Dissertanten*in. Dieses umfasst u.a. einen guten Fortschritt des Dissertationsprojekts, regelmäßigen 
Austausch mit den Betreuer*innen, zügige Absolvierung von Lehrveranstaltungen und der Präsentationen im 
Doktorand*innenforum sowie der Dokumentationsverpflichtungen gegenüber der WDS. Die Beurteilung des 
Good Standing obliegt der Leitung der Doktoratsschule gemeinsam mit den Betreuer*innen. 
 
In welchen Zeitraum kann angesucht werden? 
Grundsätzlich kann vom 1. bis zum Ende des 8. Semesters angesucht werden. Ab dem 4. Semester werden 
Ansuchen nur genehmigt, wenn die Zwischenevaluierung bis zum Ende 3. Semesters erfolgreich absolviert 
wurde. Ab dem 6. Semester werden Ansuchen nur genehmigt, wenn bereits 2 Präsentationen beim 
Doktorand*innenforum bis zum Ende des 5. Semesters erfolgreich gehalten wurden. 
 
Welche Transportmittel können genutzt werden? 
Bus und Bahn sind zu bevorzugen. Flüge werden erst ab einer Untergrenze von 750 km (Luftlinie ab Graz oder 
dem Heimatort, wobei die kürzere Distanz herangezogen wird) finanziell unterstützt.  
 
In welcher Höhe kann angesucht werden? 
Im Laufe der gesamten Studienzeit (1. bis 8. Semester) kann für eine große Reise (max. 2000 €) angesucht 
werden. Für kleinere Reisen kann mehrmals angesucht werden (Gesamtwert verteilt über die Studienzeit 
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ebenfalls max. 2000 €).  
 
Welche Reisen werden finanziell unterstützt?  
Feldforschung, Recherchetätigkeiten (bspw. in für das Dissertationsthema relevanten Archiven), Vorträge bei 
Konferenzen (Konferenzteilnahmen ohne aktiven Beitrag werden nur in Ausnahmefällen unterstützt). Dem 
Ansuchen ist stets eine Begründung für die Notwendigkeit des Zuschusses beizulegen. 
 
Wie können Reisekostenzuschüsse beantragt werden? 
PhD-Studierende mit Anstellung an der KUG: Zusendung des ausgefüllten und unterschriebenen Formulars 
„Sonstige Reisekostenzuschüsse“ (auf KUGinside zu finden) an die Referentin der WDS 
PhD-Studierende ohne Anstellung an der KUG: Zusendung einer informellen Anfrage inklusive aller wichtigen 
Informationen (Art, Dauer, Zweck der Reise, Kostenaufstellung) per Mail an die Referentin der WDS 
 

Eine gleichzeitige Beantragung von Reisekostenzuschüssen bei der WDS und der AIB ist nicht möglich. Erste 
Anlaufstelle für PhD-Studierende ist die WDS.  
 
Wie können Reisekostenzuschüsse beantragt werden? 
 
PhD-Studierende MIT Anstellung an der KUG: 

 
Zusendung des ausgefüllten und unterschriebenen Formulars „Sonstige Reisekostenzuschüsse“ (auf 
KUGinside zu finden oder am Institut erkundigen) an die Referentin der WDS. Bitte beachten Sie, dass 
Reisekosten nur gestattet werden können, sofern Sie das vollständig ausgefüllte und unterschrieben 
Formular im Vorhinein and die WDS senden. 
 
PhD-Studierende OHNE Anstellung an der KUG:  
 
Zusendung einer informellen Anfrage inklusive aller wichtigen Informationen (Art, Dauer, Zweck der Reise, 
Kostenaufstellung) per Mail an die Referentin der WDS. 
 

Eine gleichzeitige Beantragung von Reisekostenzuschüssen bei der WDS und des International Office der KUG 
und der AIB ist nicht möglich. Erste Anlaufstelle für PhD-Studierende ist die WDS.  
 

 

4) English Language Publication Grant 
Für PhD-Studierende, die ihre Dissertation in einem internationalen Fachverlag in englischer Sprache 
publizieren wollen, gibt es die Möglichkeit einer finanziellen Unterstützung z. B. für eine eventuell 
erforderliche Überarbeitung nach erfolgreicher Approbation oder für Proof Reading. Voraussetzungen für 
ein formloses Ansuchen, zu richten an das Büro der Doktoratsschulen, sind, dass: 

• es sich um einen international anerkannten Fachverlag handelt; 

• die Publikation einem Peer Review-Verfahren unterliegt; 

• die Publikation auf Englisch erfolgt. 
 

5) Best Practice Award für Präsentationen beim Doktorand*innen-Forum 
Bei dem jedes Semester stattfindenden Doktorand*innen-Forum wird die jeweils beste Präsentation der 
Studierenden im PhD-Studium prämiert. Die Prämie beträgt € 250,-. Es gelten folgende Kriterien: 

• Die W-Fragen (s. o. über Präsentationen) wurden überzeugend beantwortet. 

• Freie Rede ist in der Regel dem Vorlesen eines Manuskripts vorzuziehen. 

• Der Vortrag wird überzeugend medial unterstützt (z. B. Powerpoint, anschauliche Abbildungen und 
Illustrationen, AV-Beispiele). 

• Der Preis wird nur einmal pro Person vergeben. 
Die Jury besteht aus beim Doktorand*innen-Forum anwesenden Mitgliedern des Koordinationsteams der 
wissenschaftlichen  Doktoratsschule, einem*r Doktorand*in, der*die den Preis bereits einmal gewonnen 
hat, sowie ggf. weiteren, kooptierten Mitgliedern. Um die Verleihung direkt am Ende der Veranstaltung zu 
ermöglichen, finden die Beratungen bereits während der Pausen statt. 

 

Zusätzliche Finanzierungen sind derzeit nur über Drittmittelprojekte oder anderweitige Forschungsförderungs- 
programme möglich. 

 
 

Weitere Fragen zum PhD-Studium richten Sie bitte an die 
Referentin der Doktoratsschule, Frau Hanna Gabl. 


